
DDoobblliinnggeerr InforrmmaattiioonnF

Telefon: (01) 515 03 – 0     International: (+ 431) 515 03 – 0     Fax: 515 03 – 51
website: www.doblinger.at                                   e-mail: music@doblinger.at

DVR: 0179507

Info-Doblinger, Postfach 882, A-1011 Wien

 
 

Bernd Richard Deutsch 

ZWISCHENRÄUME 
für Violoncello und Klavier (Nr. 4, 1999) 

 
Komponiert:    22. April bis 25. Juli 1999, rev. 14. Dezember 1999 bis 6. Jänner 2000 
Aufführungsdauer:  14’ 
Bestell-Nr.:  03 828 
Uraufführung:    12. Jänner 2001 Klagenfurt, Konzerthaus (Jeunesse) 
Interpreten:  Florian Kitt, Violoncello 
   Rita Medjimorec, Klavier 
 
 
Zu Beginn intoniert das Violoncello eine Folge von Flageolett-Glissandi,  zu der das Klavier die jeweils 
fehlenden Töne – die Zwischenräume der Cellointervalle – nachliefert. Der Titel leitet sich somit vom 
Anfang ab. Nach diesem eher heiter-beschaulichen Beginn entstehen durch Verdichtung rhythmisch 
akzentuierte, dramatischer wirkende Ereignisse, sowie melodische Gestalten, die im weiteren Verlauf 
in vielen Varianten verarbeitet werden.  
 
Nachträglich erscheint mir dieses Werk wie eine „Klangrede über nichts“, d. h. eine Rede von komple-
xem Aufbau, mit vielen Nebensätzen und Abschweifungen, aber auch Bezugnahmen und Reminis-
zenzen, auf jeden Fall jedoch ohne deutlich erkennbares Thema, höchst emotionell und mit starken 
Stimmungsschwankungen vorgetragen. 

Bernd Richard Deutsch 
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Wiener Neustadt. Seit 1995 Studium an der Wiener Musikhochschule/Musikuniversität – Tonsatz 
(Dietmar Schermann), Komposition (Erich Urbanner), elektroakustische Komposition (Dieter Kauf-
mann). 1996 Teilnahme an der Internationalen Sommerakademie Prag–Wien–Budapest. Teilnahme 
bei der 7. Internationalen Akademie für Neue Komposition und Audio-Art (Stipendiat von „Avantgarde 
Schwaz 1999“). Zahlreiche Wettbewerbs- und Förderpreise. 
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